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Sportwochenende
Termine am 1./2. Oktober

FUßBALL

Regionalliga  West:  RotWeiß  Ah
len  SC Verl (Sa. 14.00). 
Oberliga  Westfalen:  SV  Lippstadt
08  FC Gütersloh (So. 15.00).
Landesliga:  FC Kaunitz    Suryoye
Paderborn*, SC Verl II  SC Vlotho*,
SpVg Brakel  SV Avenwedde (alle
So. 15.00).
Bezirksliga:  TuS  Friedrichsdorf  
Viktoria Rietberg**, TSG Harsewin
kel  SV Spexard II*, PSV Detmold 
SC Wiedenbrück II, SC Hicret Biele
feld  FSC Rheda (alle So. 15.00). 
Kreisliga A: BW Gütersloh   SCW
Liemke,  Viktoria  Rietberg  II    SW
Marienfeld,  SW  Sende    Aramäer
Gütersloh,  GW  Langenberg    SC
Verl  III, Gütersloher TV  TSG Har
sewinkel  II,  Suryoye  Verl    TuS
Friedrichsdorf II (alle So. 15.00).
Kreisliga B, Gruppe 1: Gütersloher
TV  II    Anadoluspor  Harsewinkel
(So. 12.30), FC Kaunitz II  VfB Ger
mania  Lette  (So.  13.00),  FC  Issel
horst  SC Blankenhagen, Türkgücü
Gütersloh  VfB Schloß Holte II, SV
Avenwedde II  FC Sürenheide (alle
So. 15.00). Spielfrei: Tur Abdin Gü
tersloh II. 
Gruppe  2:  Viktoria  Rietberg  III  
Aramäer  RhedaWiedenbrück  (Sa.
17.00),  SV  Spexard  III    Victoria
Clarholz III (Sa. 17.30), GW Langen
berg  II    Herzebrocker  SV  II  (So.
12.30), Suryoye Verl II  TuS Westfa
lia Neuenkirchen (So. 13.00), DITIB
RhedaWiedenbrück    RW  Mast
holte  II, FSC Rheda  II   SG Bokel,
GW Varensell  VfL Rheda, SG Druf
fel    RotWeiss  St.  Vit  (alle  So.
15.00).
FrauenWestfalenliga:  BSV  Ost
bevern    FSV  Gütersloh  II  (So.
15.00).
AJuniorenWestfalenliga:  TSC
Eintracht  Dortmund    SC  Verl  (So.
11.00).
AJuniorenLandesliga:  Staffel  1:
Hammer  SpVg    SC  Wiedenbrück
(So. 11.00).
AJuniorenBezirksliga: Staffel 3:
SV Hüsten  FC Kaunitz (So. 11.00).
BJuniorenWestfalenliga:  SC
Verl  Bor. Dortmund II (So. 11.00).
BJuniorenLandesliga:  Staffel  1:
SC Wiedenbrück  Arminia Bielefeld
II (So. 11.00).
BJuniorenBezirksliga:  Staffel  3:
SC Neheim  FC Gütersloh, Westfa
lia  Rhynern    SC  Verl  II,  TuS  Sun
dern  SV Spexard (alle So. 11.00).
CJuniorenLandesliga:  Staffel  1:
VfL Theesen  SC Verl, SpVg Brakel
 FSC Rheda (beide Sa. 15.00).
CJuniorenBezirksliga:  Staffel  3:
SV Spexard  SV Lippstadt  II, Del
brücker SC  SC Verl II, SV Brilon 
SC Wiedenbrück II (alle Sa. 15.00).

HANDBALL

FrauenOberliga:  FC  Vorwärts
Wettringen  TV Verl (So. 17.00).
FrauenVerbandsliga: TSG Harse
winkel    LiT  Tribe  Germania  (Sa.
17.00),  HSG  RietbergMastholte  
HSG EURo (So. 16.00).
MännerLandesliga:  TV  Isselhorst
 SC DJK Everswinkel (So. 18.00)*.
MännerBezirksliga: SG Neuenkir
chen/Varensell    HSG  EGB  Biele
feld (So. 17.30).

FrauenBezirksliga:  TSG  Harse
winkel  II   HSG EGB Bielefeld  (Sa.
19.00).
MännerKreisliga:  HSG  Rietberg
Mastholte    TV  Jahn  Oelde  (Sa.
18.30), TV Verl II  HSG Gütersloh II
(Sa.  19.00),  TV  Isselhorst  II    TuS
Borgholzhausen  (So.  15.45),  HSG
RietbergMastholte II  TSG Harse
winkel II, SV Spexard  HSG Union
92  Halle,  SC  Lippstadt  DJK    FC
Greffen (alle So. 18.00).
FrauenKreisliga:  Herzebrocker
SV  TG Hörste (Sa. 17.30), SV Spe
xard    TuS  Brockhagen  II  (So.
14.00), SG NeuenkirchenVarensell
  Wiedenbrücker  TV  II  (So.  15.30),
HSG RietbergMastholte II  TV Is
selhorst (So. 16.15).
Männliche  AJugend  Oberliga
Westfalen:  TV  Brechten  1913  
TSG Harsewinkel (So. 15.00).
 

TISCHTENNIS

Intercup: Post SV Gütersloh  TTK
TurnhoutAntwerpen  (So.  16.00,
Sporthalle  CarlMiele  Berufskol
leg).**
HerrenVerbandsliga:  TSG  Harse
winkel  BW Greven (Sa. 16.00).
HerrenLandesliga:  Staffel  1:TTS
Detmold    DJK  BW  Avenwedde  II
(Sa.  18.30).  Staffel  2:  Warendorfer
SU  Post SV Gütersloh, SV Neube
ckum  SV Spexard, TuRa Elsen II 
TTSG  RietbergNeuenkirchen  (alle
Sa. 18.30).
DamenVerbandsliga:  TTV  Lage  
SV Spexard (So. 11.00).
NRWLiga Jungen: FC Bühne Post
SV Gütersloh (So. 11.00).

BASKETBALL

2.  Regionalliga:  BG  Hagen  II  
Westfalen Mustangs (Sa. 19.30).
Landesliga: Paderborn Baskets IV 
Gütersloher TV (Sa. 20.00), SC Bor
chen    Westfalen  Mustangs  II  (So.
16.00).
Bezirksliga:  Gütersloher  TV  II  
Bünder TV II, SV Ubbedissen  DJK
GrünWeiss Rheda, Baskets Senne
stadt  TV Verl (alle So. 16.00).

SONSTIGES
Volkslauf: 4. Verler Citylauf (So. ab
17.30. Hauptlauf über 10 Kilometer
19.45, Start/Ziel Hauptstraße Höhe
Fußgängerampel Bibliothek)***. 
Reiten:  Turnier  des  Reitvereins
RietbergDruffel  mit  Entscheidung
im  MenseCup  der  Dressurreiter
(Sa./So., Brüningsweg Varensell)**.
Badminton:  Landesliga:  BC  Ajax
Bielefeld    TuS  Friedrichsdorf  (Sa.
17.30), BSC Gütersloh  TuS Fried
richsdorf II (Sa. 19.00).
Geräteturnen:  Oberliga:  TV  Issel
horst  –  TZ  Bochum/Witten  II  (Sa.
15.00).
Ringen: Bezirksliga Ost: KSV Kirch
linde  KSV Gütersloh (Sa. 17.30).
Kampfsport:  1. Gala  im Muay/K1
Kickboxen:  Ausrichter  Kampfarena
Gütersloh.  (Sa.  ab  17  Uhr  in  der
Sporthalle  des  ReinhardMohnBe
rufskolleg).

Drei Sterne: Nix wie hin.
Zwei Sterne: Lohnt sich.
Ein Stern: Empfehlenswert.

re Gehäuse und hat dann keine
Mühe, den Ball aus der eigenen
Hälfte zu versenken. In den letz-
ten Sekunden trifft der Verler er-
neut und krönt damit seine insge-
samt gute Vorstellung.

Allerdings tun sich die Hausher-
ren im ersten Durchgang recht
schwer, die Gäste führen drei Mal

mit jeweils drei Toren (8:6, 9:6,
10:7). Erst gegen Ende der ersten
Halbzeit kommt der TVV besser in
die zerfahrene Partie und kann
erstmals mit einer knappen Füh-
rung in die Pause gehen. »Wir dür-
fen die Verler nicht mehr ins Spiel
zurückkommen lassen, müssen
schlauer sein«, fordert HSG-Trai-

Der Verler Fabian Raudies ganz frech:  Er bejubelt vor der Bank der
HSG Gütersloh seinen Treffer zum 15:14-Pausenstand.

Kein Durchkommen für den Verler Sergej Braun: Julian Schicht kann
den Ball abblocken, Alexander Busche (links) schirmt den Gütersloher

Max Kollenberg ab. Kollenberg ist nicht nur erfolgreichster HSG-
Schütze, sondern auch bester Akteur seines Teams. Fotos: Uwe Caspar

Fröbel trifft ins leere Tor
 Von Uwe C a s p a r

V e r l (WB). Riesenjubel 
beim TV Verl, lange Gesichter 
aber bei der HSG Gütersloh: 
Die Hausherren gewinnen das 
Verbandsliga-Derby am Freitag-
abend nicht ganz unverdient 
mit 28:24 (15:14) gegen die 
HSG Gütersloh. Viel Krampf 
und Kampf bestimmen die bis-
weilen hektische und oft unter-
brochene Partie. Richtiger 
Spielfluss kommt nicht auf. 

Aber das alles ist Thomas Fröbel
am Ende völlig egal. »Nur die bei-
den Punkte zählen«, strahlt der
Verler Routinier, der in der
Schlussphase den entscheidenden
Treffer zum 27:24 erzielt. Kurz da-
vor setzt die HSG alles auf eine
Karte und nimmt Tormann Eugen
Rogalski heraus, um einen zusätz-
lichen Feldspieler bringen zu kön-
nen. Der Schachzug geht nicht
auf: Die Gütersloher verbaseln vor
rund 350 Zuschauern ihren An-
griff, Thomas Fröbel sieht das lee-

ner Kim Sörensen vor Beginn der
zweiten Halbzeit. Doch der Derby-
rivale lässt sich nicht mehr die
Butter vom Brot nehmen, wenn-
gleich es bis in die Schlussphase
spannend bleibt. Die HSG muss
ständig einem Rückstand hinter-
her rennen, der jedoch nicht mehr
als drei Tore beträgt. »In Halbzeit
zwei haben wir einfach zu viel
verworfen«,, bedauert Sörensen
die Abschlussschwäche.

Beide Teams schenken sich
nichts, fighten mit hohem Einsatz.
Schrecksekunde, als Matthias
Kracht (HSG) und sein Gegenspie-
ler Fabian Raudies mit den Köpfen
zusammenkrachen. Doch beide
können weitermachen, sie benöti-
gen nur ein kleines Pflaster. Trotz
des dritten Saisonsieges zeigt sich
TVV-Coach Sören Hohelüchter
nicht zufrieden: »Vor uns liegt
noch ein langer Weg!.«
TV Verl: Schmidt - Busche (1), Hesse (2),
Raudies (2), Braun (4), Fröbel (8/4), Fi-
schedick, Wiese (1), Schott (1), Vogler (2),
Göller (7),.
HSG Gütersloh: Rogalski - Schicht (3),
Giersch (2), Kracht, Wibbelt (1), Diekmann
(5), Kollenberg (4/3), Peperkorn, Feld-
mann (4), Torbrügge.

Spannendes Handball-Derby: TV Verl siegt 28:24 gegen HSG Gütersloh

Sport in Kürze

WM-Start für Kleinherne 
Für Sophia Kleinherne, 16-jäh-

rige Fußballerin des FSV Güters-
loh, ist am Freitag mit einem 
Sieg die U 17-WM in Jordanien 
gestartet. Im ersten Gruppenspiel
hat das DFB-Team Venezuela mit 
2:1 (1:0) geschlagen. Guilia Gwinn 
(7.) und Klara Bühl (74.) trafen. 
Kleinherne spielte durch. Am 
Montag (18 Uhr MESZ, live auf 
Eurosport) wartet Kanada. 

Sorry, Frau Stuckmann!
Beim Artikel »Im Netz der Dis-

tel« vom 22. September über den 
in Schottland spielenden Torwart 
Thorsten Stuckmann aus Güters-
loh, ist dessen Gattin fälschli-
cherweise Britta genannt wor-
den. »Stuckis« Frau heißt Sina 
und wir meinen: Big Sorry! 

Spitzenkampf beim KSV 
Am 7. Kampftag in der NRW-

Bezirksliga-Ost kommt es für den
KSV 02 Gütersloh zu einem Spit-
zenduell: Am Montag, 3. Oktober, 
gastiert der Zweite Germania Al-
tenessen um 14 Uhr im Trai-
ningszentrum »Halle Volkening«.

Muss Bröckling ran?
Mustangs II bekommen kein Team zusammen

Rheda-Wiedenbrück (indy). 
Mit zwei Siegen ist die zweite
Mannschaft der Westfalen Mus-
tangs in die Basketball-Landesliga
gestartet. Ob am Sonntagnachmit-
tag der dritte folgen wird, steht al-
lerdings in den Sternen. Glaubt
man Trainer Christian Bröckling,
ist sogar fraglich, ob die jungen
Wildpferde beim SC Borchen
überhaupt antreten können.

Grund sind die Herbstferien, die
die Basketballer traditionell im
Oktober immer in eine dreiwöchi-
ge Pause schicken. Da die erste
Mannschaft der Mustangs bereits
am Samstagabend ihr Spiel be-
streitet, sind am Tag darauf schon
viele auf dem Weg in ihre Heimat.
»Mir reicht meine Fantasie nicht
aus, um zu wissen, wie ich das am
Sonntag hinkriegen soll«, rätselt

Mustangs-Trainer Christian Brö-
ckling, ob er überhaupt fünf Spie-
ler in das Paderborner Land schi-
cken kann. Selbst wenn ihm dies
gelingen sollte, wird die Aufgabe
gegen die robusten, aber tech-
nisch limitierten Borchener zu
einem »Himmelfahrtskomman-
do«, so Bröckling. Majd Alsharabi
verletzte sich gleich zum Auftakt,
die besten Korbjäger der beiden
ersten Partien – Ben Freeland und
Neil Masnic – sind auf dem Weg
in den Urlaub und Markus Irom
ist auch nicht dabei. Die Not ist so
groß, dass Bröckling sogar den
Pass von seinem bisherigen Ver-
ein beantragt hat. »Wenn die Frei-
gabe rechtzeitig da ist, sollte ich
spielen können«, hofft Bröckling,
der eigentlich nicht mehr aktiv
mitwirken wollte.

nichts kaufen: »So unverdient ha-
be ich noch nie verloren. Wir wa-
ren in vielen Belangen die bessere
Mannschaft.« Lange deutete vie-
les auch auf die ersten Zähler hin.
Die Gäste boten dem Favoriten im
ersten Durchgang Paroli, erarbei-
teten sich sogar Feldvorteile und
gingen mit einem knappen 11:9-
Vorsprung in die Halbzeit.

Über 14:10 und 22:19 steuerte die
TSG auf das ersehnte Erfolgs-
erlebnis zu. Bis zur Schlussphase
– denn dann waren die Aktionen
nicht mehr zwingend. In der
Schlussminute kam alles Pech zu-
sammen. Erst markierte CVJM-
Torjäger Alexander Deuker den
Ausgleich, ehe er Sekunden vor
dem Abpfiff per Siebenmeter den
Schlusspunkt setzte. »Diesmal
hätten wir etwas verdient ge-
habt«, seufzte Mühlbrandt: »Die
haben gekämpft wie die Bären.«
TSG Harsewinkel: Nocke/Bestvater -
Neitzke (1), F. Bröskamp (1), Hilla (4), Mey-
er (7/2), Doherty, Birkholz (2), M. Pelk-
mann (2), Brown (1), S. Bröskamp, Aper-
dannier, P. Pelkmann (3), Uphus. 

Niederlage per Siebenmeter
TSG Harsewinkel bringt 22:19-Führung nicht über die Zeit

Rödinghausen (hcr). Bitterer
Nackenschlag für die TSG Harse-
winkel beim CVJM Rödinghausen:
Der heimische Handball-Ver-
bandsligist unterlag trotz coura-
gierter Leistung mit 22:23 (11:9)
und steht wieder mit leeren Hän-
den da.

Den Hausherren war der Sieg
fast schon unangenehm. Die jun-
gen Harsewinkeler ernteten viele
anerkennende Aufmunterungen
von Rödinghauser Spielern, Fans
und Betreuern. Aber von den
Schulterklopfern konnte sich TSG-
Trainer Manuel Mühlbrandt auch

Renee Hilla schnuppert mit der TSG Harsewinkel an den ersten Sai-
sonpunkten – am Ende steht eine Niederlage. Foto: Tilo Sommer


